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Neneſte Ereigniſſe
Nach einer 14 Monate andauernden Obſtruktion iſt in Ungarn ein
parlamentariſcher Friede zu Stande gekommen

Das Allgemeinbefinden des Zaren ſoll nicht das beſte ſein der Zar
ſei ſehr nervös und ſehe abgeſpannt aus

Eine internationale Ausſtellung Die Kinderwelt iſt am Sonnabend
in Petersburg eröffnet worden

China iſt plötzlich wieder reformluſtig geworden in einem Edikt wird
die Reorganiſation aller Truppenkörper angeordnet

Die Parlaments Präſidenten
Halle 7 Dezember

Das neue Heim des Präſidenten des Deutſchen Reichstages das
dem Hauſe der deutſchen Volksvertretung gegenüber gelegen und jetzt voll

endet iſt hat ſchon viel von ſich reden gemacht Seine Ausſtattung iſt
eine außerordentlich glänzende und es iſt wohl möglich daß keine andere

Dienſtwohnung in Berlin fo großartig eingerichtet iſt Auch die des
Reichskanzlers in dem ehemaligen Palais Radziwill in der Wilhelmſtraße
nicht obwohl ſie nach dem Rücktritt des Fürſten Hohenlohe glänzend
renoviert wurde Höchſtens ſteht der ſogenannte Kongreß Saal obenan
Aber man muß immer bedenken daß bei einem vollſtändigen modernen
Neubau ganz andere Repräſentations Räume geſchaffen werden können
als bei Aenderungen eines alten Hauſes Und zudem hat auch der Berliner
Polizeipräſident in dem neuen Polizeipräſidium ſchon eine größere Privat
wohnung als ein preußiſcher Miniſter ſie beſteht aus achtzehn Sälen und
Zimmern Die Koſten ſind allerdings nicht aus der Staats ſondern
aus der Stadtkaſſe gefloſſen Als Fürſt Bismarck eben Reichskanzler
geworden war wohnte er im alten preußiſchen Miniſterium des Aus
wärtigen ſo eng daß bei Feſtlichkeiten ſich kaum jemand zu rühren ver
mochte Es amüſierte den Kanzler einmal ungemein als er ſah wie auch
ſein Kollege von den Finanzen ſich kaum durchzuzwängen vermochte und

er meinte lachend nun würden ja wohl bald die Gelder für die Ver
größerung ſeiner Wohnung gefordert werden Das kam dann auch

Der deutſche Reichstagspräſident der früher in einer auf Reichskoſten

gemieteten Wohnung am Pariſer Platz in Berlin ſein Heim hatte das
allerdings nur von einem Teil der Herren benützt iſt erhält ſeine Dienſt
wohnung ſelbſtverſtändlich fix und fertig eingerichtet es könnte auch
keinem der Herren zugemutet werden bei Antritt dieſes wechſelnden Ehren

amtes eine ſolche glänzende Wohnung auszumöblieren Da würde ſich
Jeder für dieſe Würde bedanken Jmmezhin bringt ſchon die Führung
eines Haushaltes in ſolchen Räumen große Ausgaben mit ſich und ein

Mann aus dem Mittelſtand kann ſich das allerdings nicht leiſten
Es kann in der Tat die Frage ſein ob hier nicht von Reichswegen

einmal eine finanzielle Beihilfe nötig ſein wird wenn anders nicht die
Präſidenten auf die offizielle Wohnung Verzicht leiſten ſollen Denn der

Leiter der Reichstags Verhandlungen bewohnt doch dieſe Palaſt Räume
weniger zu ſeinem Privat Vergnügen als zur Wahrung der Würde und

Von Königs Gnuaden
Roman von Julia Jobſt

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mit Mühe ſchälte ſich die rundliche Mamſell aus allen

Decken die von Grete in Empfang genommen wurden Lang
ſam wendete der Kutſcher und fuhr wieder nach Stechow zurück
denn Pagel ließ es ſich nicht nehmen den Gaſt abends eigen
händig wieder nach Hauſe zu fahren

wWie das gemütlich ausſchaut ſagte Mamſell Pagel als
ſie den feſtlich geſchmückten Tiſch in Augenſchein nahm und
wie der Kuchen geraten iſt

Na dann red nicht länger ſondern lang zu erwiderte
der Schulze

Schweigend wurde viel Kaffee getrunken und auch der
Vorrat von Kuchen ſchwand zuſehends Viel zu ſprechen bei
den Mahlzeiten iſt hierorts nicht Sitte aber als abgeräumt war
und die Männer ſich die Pfeifen angeſteckt hatten da ging die
Rede nicht aus dafür ſorgte ſchon der häufig geleerte Bierkrug
ſowie die Tante Jhr drittes Wort war Jhr lieber Junker

Nannte ſie ihn doch immer noch ſo und die meiſten Leute
der Nachbarſchaft taten desgleichen Zuerſt hieß Albrecht der
kleine Junker dann der Junker und dabei blieb es an den
Herrn Leutnant konnten ſie ſich nicht gewöhnen der Vater
dagegen wurde Baron genannt meiſtens mit dem Zuſatz Der
Stechower War doch die Familie dieſes Namens zu zahl
reich in der Gegend vertreten

Mamſell Pagel merkte nicht daß ſtets ein Schatten von
Ungeduld über die Geſichter der Zuhörer flog bei dem Namen
Albrechts unbekümmert ſpann ſie ihren Faden ab
Grete ſaß auf Kohlen denn ſie merkte jetzt wo hinaus die
Tante kommen wollte und nahm ihre ganze Kaltblütigkeit zu
ſammen als die Mamſell plötzlich ſagte Wißt Jhr daß der
Hoheneichener wieder zurück iſt

Repräſentation des Reichstages Es kann recht gut der Fall ſein daß
der Reichstag einmal nicht ein zum Reichstags Präſidium hochbefähigtes
und zugleich ſehr bemitteltes Mitglied zählt und dann müßte die große
Wohnung leer bleiben Denn die Wahl eines Reichstags Präſidenten

auf Grund ſeiner finanziellen Einkünfte iſt doch ganz und gar unmöglich
Beim heutigen erſten Präſidenten Grafen Balleſtrem kommen Be
fähigung für ſein Amt und perſönlicher Reichtum zuſammen aber das iſt
doch immer ein Zufall und zugleich eine Seltenheit Die meiſten bis
herigen Reichstags Präſidenten hätten die Ausgaben für einen halbjähr

lichen Palais Aufenthalt in Berlin kaum übrig gehabt
Es iſt alſo wohl damit zu rechnen daß einmal von Reichswegen ein

Repräfentationsfonds an den Präſidenten gezahlt wird Nach der Ver
faſſung erhalten die Präſidenten ebenſowenig wie die übrigen Reichstags
mitglieder Diäten aber nachdem voriges Jahr die Glieder der Zoll
kommiſſion Gebühren erhielten kann auch in der Wohnungsfrage den
tatſächlichen Verhältniſſen Rechnung getragen werden zumal wenn es
praktiſch nicht anders geht

Jn anderen großen Staaten hat man meiſt dieſen Dingen ſchon Rech
nung getragen Frankreich z B zahlt dem erſten Präſidenten der im
Garten des Palais Bourbon der Deputiertenkammer ſeine Amtswohnung
hat ein Jahresgehalt von 75 000 Frks 60000 Mk während die
übrigen Deputierten 9000 Frks 7200 Mk erhalten Eine derartige
Summe zu bewilligen iſt für unſere deutſchen Verhältniſſe nicht erforderlich

aber eine gewiſſe Aufwendung wird wie geſagt ſchließlich wohl kaum
einmal zu umgehen ſein Die prinzipielle Frage der Reichstags Diäten

hat damit nichts zu tun Und am Ende kommt es darauf nicht ſo
groß an

Pariſer Brief
on unſerem SpezialKorreſpondenten

Paris 5 Dezember
Berry iſt der Mann des Tages Berry der Nationaliſt Berry

der Enthüller Georges Marie Jean Baptiſte Berry Sein Bildnis und
ſeine Biographie finden ſich in allen Boulevardblättern Beide liegen im
Zeitungs Ausſchnitt vor mir und ich verſenke mich in die Betrachtung
des feiſten Charakterkopfes der eines Domherrn nicht unwürdig wäre
wenn nicht der kurze Schnauzbart noch mehr an den Brauknecht erinnerte
Wie nur dem Kopf nicht alle Hoffnung ſchwindet Sitzt er doch anf den
Schultern eines Mannes der immerfort an ſchalem Zeuge klebt am
Schalenzeug der Humbert Akten das längſt keine Perlen mehr enthält
Gewiß waren deren nicht wenige darin aber andre Hände haben ſie aus
gebrochen bevor Georges Marie Jean Baptiſte Berry mit der von ihm
ins Daſein gerufenen Parlamentskommiſſion die ausſichtsloſe Nachleſe
unternahm Was man nicht weiß das eben brauchte man und was man
weiß kann man nicht brauchen Man gräbt mit gieriger Hand nach
Schätzen und iſt froh wenn man Regenwürmer findet Noch fröhlicher
iſt das Publikum das dieſer Schatzgräberei zuſchaut Die Funde ſind
mitunter zu komiſch Noch heute lacht ganz Paris über den neckiſchen
Zufall der den Kommiſſaren vor drei Tagen eine ganze Namensliſte be
ſtochener Parlamentshäuptlinge in die Hände ſpielte Jn Fredéric Hum
bert s Tagebuch entdeckte Berry ſchaudernd und triumphierend die ver
räteriſchen Notizen laut welchen Charles Dupuy an die 70 000 Franks

T

zugeſteckt erhielt Pelletan 9000 Franks Dem öle 4000 Franks Vallé

der gegenwärtige Juſtizminiſterl hatte ſich für lumpige 20 Franks
verkauft aber einer ſeiner höchſten Untergebenen der Generalſtaatsauwalt

Bulot ſtand dafür mit 4000 Franks angekreidet Es war ein ſehr
tragiſcher Moment als die Kommiſſion ſich ſolchen Enthüllungen gegenüber
ſah die Namen ſo hochgeachteter Kollegen und Staatswürdenträger mit
der entehrendſten Anklage befleckt fand Es war nur ein Moment denn
der zur Aufklärung herbeigerufene Staatsanwalt Poncet welcher bei der
ganzen Kriminalunterſuchung gegen die Humberts mitwirkte und alle dabei
ermittelten Tatſachen auswendig kennt vermochte ſofort die beruhigende
Auskunft zu erteilen daß es ſich um eine Liſte von Namensvettern handelte

Pelletan Henri iſt ehrſamer Kaufmann in der Rue de Maubeuge und hat
außer dem Namen nichts gemein mit dem Marineminiſter Pelletan Camille

Charles Dupuy ehemals in der Rue Réaumur jetzt in der Rue
Aboukir wohnhaft iſt nicht Senator und Konſeilspräſident a ſondern

einer der zahlloſen Gerichtsvollzieher die bei der großen Thereſe Schuld
forderungen einzutreiben hatten Der mit 20 Franks abgelohnte Valls
iſt Hausknecht und Deméle der Senator und frühere Juſtizminiſter
kann nichts dafür wenn ein in Genf anſäſſiger Advokat gleichen Namens
peknniäre Verbindlichkeit gegenüber Frédéric Humbert einging Nur be
treffs des Herrn Bulot war man der Wahrheit ein wenig näher der
Geldempfänger dieſes Namens iſt der Bruder des Generalſtagtsanwalts
aber da er als Hausarchitekt in Humbert ſchen Dienſten ſtand ſo erklärt
es ſich ganz natürlich daß ihm für die vielen Bauten die er zu leiten
hatte häufig bedeutende Summen überwieſen wurden Kurzum die haar
ſträubende Enthüllung beruhte auf Verwechfelung und die Entrüſtung der
Kommiſſare löſte ſich in Heiterkeit auf

Und dennoch bergen die Humbertpapiere fürchterliche Geheimniſſe die

Papiere nämlich die nicht mehr aufzufinden ſind weil ſie rechtzeitig bei
Seite geſchafft wurden Sie hinterließen keine anderen Spuren als die
Lücken welche ſie ausfüllen mußten Es iſt mehr als auffällig daß ſich
in dem ganzen Wuſt noch nicht eine Zeile von der Hand des Staatsrates
Jacquin fand in welchem alle Welt einen der Hauptorganiſatoren des
Erbſchaftsſchwindels vermutet Dieſe gefallene Größe hat Jahrzehute lang

zu viele und zu hohe Aemter inne gehabt als daß die Regierenden ſie
entlarven und mit ihr das ganze republikaniſche Syſtem bloß ſtellen möchten

Jacquin war ſeinerzeit das Faktotum die rechte Hand des Großſiegel
bewahrers Guſtave Humbert der die Lügen ſeiner Schwiegertochter Thereſe

wiſſenſchaftlich begründete und mit dem Scharfſinn des juriſtiſchen Fakultäts

lehrers in die Form eines endloſen Prozeſſes kleidete Durch die Gunſt
des Gaunerpatriarchen ſtieg Jacquin von Stufe zu Stufe in alle die
Würden mit denen er ſpäter die Gaunerei der Sprößlinge begünſtigen
ſollte Er wurde nun Staatsrat Abteilungsdirektor im Juſtizminiſterium
und Dezernent für die Perſonalangelegenheiten der geſamten Magiſtratur

Generalſekreär der Ehrenlegion und einer der gebietenden Obern des
franzöſiſchen Freimaurerbundes In dieſen Stellungen war er der bleibende
bureaukratiſche Chef unter höher betitelten Vorgeſetzten die nur vorüber
gehende Erſcheinungen ſein konnten Was iſt der Großkanzler der Ehren

legion Ein invalider General den nach wenigen Jahren
ein andrer Jnvalide ablöſt Was iſt der franzöſiſche Juſtiz
miniſter Ein Deputierter oder Senator geſtern noch einfacher
Advokat heute durch eine parlamentariſche Kriſe an die
Spitze der Verwaltung emporgetragen morgen durch eine andere auf die
Oppoſitionsbank zurückgeworfen vielleicht gar übermorgen durch die Laune

des allgemeinen Stimmrechtes ſeines Mandats beraubt und ins Nichts ge

Natürlich Dörthe ſaß er doch heute morgen hier in dieſer
Stube entgegnete Pagel

Hier in dieſer Stubel ſtammelte die Schweſter und ſah
den Bauer ganz verſtört an Nein das ging doch über ihren
Verſtand oder ſollte wohl gar der Baron ernſte Abſichten
bei dem Gedanken ſtockte ihr faſt der Atem und ihr Blick flog
zur hübſchen Nichte hin Aber nein an ſo etwas war gar
nicht zu denken ſie kannte die vornehmen Herren war ſie
doch auch einmal jung geweſen und hübſch ſogar was ihr
manch einer in das Ohr geſagt hatte

Na Dir iſt wohl gar die Red verſchlagen lachte der
Schulze oder hältſt Du mich der Ehre gar nicht wert dieſen
Baron zu empfangen

Nein nein wehrte Dorothee ab aber gefallen tut er
mir nicht Dein Herr Baron

Mir der Deinige auch nicht Schweſter
So ſagte die Mamſell hitzig kennſt Du denn Deinen

feinen Herrn ſo genau wie ich meinen Junker
Das nicht aber er hat mir einen feinen Eindruck gemacht
Ein Don Juan iſt er eiferte die Alte ein Mädchen

fänger Man erzählt ſich er ſei das Jahr über in der Türkei
geweſen und habe es den Türken abgeguckt einen richtigen
Harem wolle er ſich einrichten

Grete Pagels hübſches Geſicht wurde unter den ſcharfen
Blicken der Tante dunkelrot aber ſie ſchwieg ganz ſtill während
der Vater das Wort nahm Was er bei den Türken ge
trieben hat Dörthe weiß ich nicht aber uns hat er eine Gut
tat erwieſen er hat dem alten Prozeß ein Ende gemacht den
ich ſchon mit dem früheren Beſitzer von Hoheneichen führte
des Holzweges wegen der zu unſeren Wieſen führt

So da hat er Euch wohl einen Vergleich angeboten
ſagte die Alte mißtrauiſch Hat er denn gar nichts für ſich
verlangt

Nein Schweſter und das iſt aller Ehren wert denn ein

Blinder mußte ſehen wie viel mir die Durchfahrt galt ſonſt
hätte ich den Prozeß doch gar nicht angefangen

Na er wird wiſſen warum er es tut um nichts gibt er
es nicht oder ich müßte den ſauberen Herrn Baron nicht
kennen der will einen Fuß im Schulzenhauſe ſtehen haben
Wieder flog ein Blick der Tante zur Nichte die jetzt ganz
bleich geworden war Aber ich bin auch noch da ich die
Mamſell Pagel und wenn Jhr zu dumm ſeid dem Fuchs ſeine
Fährte aufzuſpüren ſo bin ich klüger und ich ſage Euch dort
ſitzt das Täubchen was er ſich eingefangen hat

Verzweiflung gab dem jungen Mädchen Mut und ſie
ſprang von ihrem Sitz auf und rief Abſcheulich Leideſt Du
das Vater daß man Dein Kind verleumdet

Ruhig blickte der Bauer von der Schweſter auf Grete hin
die ſo ehrlich ausſah in ihrem Zorn daß er an nichts Schlimmes
glauben konnte ſo fragte er gelaſſenen Tones Jſt dies Alt
weibergeſchwätz oder weißt Du Beſtimmtes

Ja ſogar von einem Augenzeugen der es mir im Ver
trauen mitgeteilt hat Jch hätte zu Grete allein davon ge
redet aber jetzt ſcheint es mir doch beſſer den Vater auch auf
zuklären Mein Junker ſah Deine Grete in einem Borken
häuschen am Kaniner See als ſie den Baron zu einem Stell
dichein erwartete

Grete fühlte nur keckes Ableugnen konnte ſie retten und
inſtinktmäßig fand ſie die richtigen Dein Junker ſal
mich in einem Borkenhäuschen am Kaniner See Jch kenne
keines dort ſie lachte ſpöttiſch Da ſiehſt Du Tante welch
nichtswürdiger Verleumder Dein Junker iſt Erſt behandelt er
Guſtav während ſeiner Dienſtzeit ſo niederträchtig und jetzt
kommt an mich die Reihe

Wann ſoll denn das geweſen ſein fragte jetzt auch der
Bauer ſehr ungläubigen Tones

Um drei Uhr ungefähr am Heiligen Abend
Sage Deinem Junker Tante daß er künftig die Augen

beſſer aufmacht ich bin an dem Nachmittag doch nicht von
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Deille h ö e äöeger far Pale Und Dei Dhlleeis 58 e 404ſchleudert Der General muß ſich auf den Ordensſekretär verlaſſen der Maximalaltersgrenzen für die Aufnahme in die preyßt
Miniſter kann ſich ohne ſeinen Perſonaldirektor nicht zurechtfinden Iſt es
da zu verwundern wenn die große Thereſe Dank dem maßgebenden Ein
fluß ihres Hausfreundes Jaquin mit Ordensbändern ſchacherte wie vor ihr

Grévy s ominöſer Schwiegerſohn Daniel Wilſon Daß fie nach Be
lieben Staatsanwälte und Richter befördern oder verſetzen ließ Daß
ſie unter perſönlichem Geleit des hochmögenden Jacquin im Juſtizpalaſt
erſcheinend regelmäßig ihre Prozeſſe gewann Daß die gegen ſie einge
reichten Strafanzeigen unbeachtet blieben Daß verſchiedene ihrer
Denunzianten ins Jrrenhaus geſperrt wurden Alles das iſt notoriſch
alles das war Jaquin s Werk und von allen dem zeugt unter den
14 000 beſchlagnahmten Papieren ſoweit die parlamentariſche Kommiſſion
dieſelben bis jetzt muſterte nicht die kleinſte Notiz

Deshalb hat Berry geſtern vor der Kommiſſion das von ihm ſelbſt
geſammelte Beweismaterial ausgebreitet darunter einen aus dem Jahre
1884 aus der erſten Anfangsperiode der Humbert Gaunereien ſtammenden

Brief deſſen Verfaſſer damals Staatsbeamter heute Herausgeber eines der
angeſehenſten republikaniſchen Provinzialblätter einen ihm befreundeten
Notar vor jeder geſchäftlichen Verbindung mit den Kindern des Exjnſtiz

miniſterz und Senats Vizepräſtdenten warnte

Nenlich ſo ſchrieb der Betreffende ſprach man von ihnen während
des Frühſtücks bei Waldeck Rouſſeau Man iſt dort wegen der
ganzen Affäre vollſtändig auf dem Laufenden und was Dich wundern
wird Waldeck kennt ſogar Deine Angelegenheit Punkt für Punkt
Man weiß daß der Alte Mitſchuldiger iſt und die Erklärung
die man dafür angibt die ich aber nur nach Hörenfagen wiederhole

lautet dahin daß er mit ſeiner Schwiegertochter intime Be
gziehnungen unterhalten ſoll Nach dieſem Detgil magſt Du be

urteilen in welcher Achtung ſie ſtehen

Wie geſagt dieſer Brief iſt authentiſch Berry legte ihn im Original
oor Er datiert vom 21 Mai 1884 und der Verfaſſer lebt noch in ſehr
angeſehener Stellung Um ſo mehr erſcheint die Frage berechtigt wie ein
Schwindel über den ſchon vor beinahe zwanzig Jahren in ſolcher Weiſe
am Tiſche des mächtigen Waldeck Rouſſeau geſprochen wurde ſich noch
volle drei Luſtren hindurch ungeſtört weiter entwickeln konnte

Ein anderes Schriftſtück aus dem Dokumentenſchatz Berrys iſt nicht
minder kennzeichnend für die Korruption unter der dritten Republik Um
Neujahr 1895 ſchuldeten die Humberts der Bank von Frankreich bezw der
Bankfiliale in Rouen ſechs Millionen Der Banquier Girard der die
betreffenden Wechſel beliehen und der Staatsbank weiter gegeben hatte
ſah ſich am Verfallstage außer Stande ſie einzulöſen und beging infolge
deſſen Selbſtmord Nach letzterm tragiſchen Zwiſchenfall ſchrieb der Rechts
anwalt Maſſon in Rouen als Konſulent der dortigen Filiale an den Bank
gouverneur und Senator Magnin in Paris

Es wäre zu wünſchen daß die Humbert ſchen Gläubiger zu gemein
ſamem Handeln zuſammen träten Nur Eines kann dieſe Vereinigung
und dieſes Werk der Gerechtigkeit erleichtern das Beiſpiel der Bank

von Fraukreich Gegen Madame Humbert müſſen kriminalrechtliche
Schritte getan werden Die Bank iſt das den Opfern der Humberts
dem Finanzmarkt und ſich ſelber ſchuldig Man kann fich nicht ver
hehlen daß ſie einen Teil der Verantwortlichkeit an der Ausdehnung
trägt welche dieſe Affäre gewonnen hat denn ſie hat den Dis
kont für Wechſel bewilligt deren Ausſteller weder den Bank
noch den Handelskreiſen angehören So hat die Bank
weſentlich den erkünſtelten Kredit der Humbert s geſtärkt
ſie hat den Fabeln derſelben gewiſſermaßen eine amtliche
Beglaubigung ausgeſtellt Es liegen hier alle
Elemente der betrügeriſchen Unterſchlagung vor uſw
Auch dieſer unzweidentige Warnruf hat nichts genützt Vielleicht warf

die HumbertKriſe in der Weiſe ihre Schatten voraus daß ſie zwei Jahre
nach den Zwiſchenfällen bei der Familie in Rouen den Generalgouverneur
Magnin beſtimmte gleichzeitig ſeinen Poſten an der Spitze der National
bank und ſeine Würde als Vize Präſident des Senates aufzugeben Er
gehört aber dieſem höchſten Vertretungskörper immer noch als Mitglied
an er iſt einer der elf letzten Senatoren von den fünfundſiebzig die einſt
auf Lebenszeit gewählt wurden Er iſt auch neben Henri Rochefort das
letzte überlebende Mitglied der am 4 September 1870 durch die Revolution
eingeſetzten Landesverteidigungs Regierung Solche Leute werden natürlich
geſchont und deshalb wird Herr Georges Berry niemals durchſetzen daß
der Senator Magnin wegen der ſträflichen Gefälligkeiten zur Rechenſchaft
gezogen werde die er ſeinem verſtorbenen Freunde und Kollegen dem
Senats Vizepräſidenten Guſtave Humbert und der Sippe deſſelben erwies

Lutetius

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Berlin 6 Dezember ofnachrichten Am Sonnabend vor
mittag hörte der Kaiſer die Vorträge des Staatsſekretärs des Reichs
Marineamts und des Chefs des Marinekabinetts und empfing den Kapitän
z S v Uſedom Aus London e der Köln Ztg nachſtehende
Meldung zu Das angeſehenſte mediziniſche Fachblatt Englands das
Britifh Medical Journal iſt in der Lage mit der höchſten Be

friedigung auf Grund imbedingt zuverläſſiger Quellen zu erklären daß
die ärztlichen Ratgeber des Kaiſers Wilhelm die Heilung des kleinen
örtlichen Leidens wegen deſſen er jetzt opertert wurde als ganz vollendet
betrachten und keinerlei Beſorgnis vor einer ungünſtigen Entwicklung
hegen

Ueber das Befinden des Kalſers heißt es in der Wochen
ſchau der Nordd Allg Ztg Se Mafeſtät der Kaiſer hatte den Reichs
kanzler Grafen v Bülow mit der Verleſfung der Thronrede beauftragt in
welcher eingangs der kaiſerliche Dank allen ausgedrückt wurde die dem
Leiden des Monarchen wie der Heilung des Leidens mit einem Anteil
folgten die dem Herzen des hohen Patienten wohltat Jn dieſen warmen
Worten lag zugleich eine weitere erfreuliche Beruhigung für die deutſche
Nation Allgemein erblickte man in dieſem kurzen Paſſus der Kundgebung
auch die rechte Herleitung des Grundes welche Se Majeſtät bewog von
perſönlicher Jnaugurierung des Reichstags noch abzuſehen Gleichwie der
Kaiſer die ſofortige Bekanntgabe des Berichts über die Operation verfügte
hat er auch jetzt die ärztlich auferlegte Friſt der Schonung nicht verkürzenmögen und gerade dieſer Umſtand muß aufs ſtärkſte dazu beitragen We

frohe Zuverſicht in allen Kreiſen nachhaltig zu befeſtigen daß wir Seine
Majeſtät binnen kurzer Zeit ſeines hohen Amtes in vollkommener Kraft
und Friſche walten ſehen werden

Der deutſche Konſul in Colon hat der Regierung von
Panama am Freitag amtlich davon Mitteilung gemacht daß er Jn
ſtruktionen empfangen habe ſie formell anzuerkennen Jnfolge deſſen
hat der Konſul dem Präfekten einen amtlichen Beſuch abgeſtattet und die
beſten Glückwünſche Deutſchlands für die Wohlfahrt Panamas aus
geſprochen Der Präfekt hat in ſeiner Erwiderung aufrichtig für die An
erkennung der Republik durch Deutſchland gedankt

Aus London wird berichtet Der Dienſttuende General à la
snito des Deutſchen Kaiſers General v Löwenfeld überbrachte
am Sonnabend dem Herzog von Connanght aus Anlaß ſeiner
25 jährigen Zugehörigkeit zur deutſchen Armee die Glückwünſche des
Kaiſers und überreichte ihm in deſſen Auftrage das Dienſtauszeichnungs
kreuz General v Löwenfeld und der deutſche Botſchafter Graf Wolff
Metternich wurden vom Herzog zur Tafel geladen

Ueber die Geſchäftsverteilung im Reichstage bis zur
Weihnachtspauſe verlautet daß die Ferien am 18 Dezember beginnen
ſollen Bis dahin ſollen nur das Haudelsproviſorium mit England
zur Verabſchiedung gelangen und der Etat mit dem Geſetz über die
Finanzreform in erſter Leſung erledigt werden Die eingebrachten
Interpellationen ſollen erſt im neuen Jahre zur Beſprechung gelangen

Die Zentrumsfraktion des Reichstages hat beſchloſſen dem
Reichstage u a folgende ſozialpolitiſche Anträge zu unterbreiten
einen Antrag betreffs Schaffung eines einheitlichen Berggeſetzes Erweiterung
des Koalitionsrechts Ausdehnung der Gewerbeordnung auf die Berg
arbeiter Schutzmaßnahmen gegen die Wurmkrankheit einen Antrag betreffend
Sicherung der Forderungen der Banuhandwerker einen Antrag betreffs
Erlaſſes einer bundesrätlichen Verordnung zur Sicherung des Bauarbeiter
ſchutzes s einen Antrag auf Verbeſſerung des Geſetzes gegen den unlauteren
Wettbewerb

Nach den Reden des Dresdener ſozialdemokratiſchen
Parteitages iſt es einigermaßen wiſſenswert was der Vorwärts über
das neue Reichstagspräſidium ſchreibt Balleſtrem Stolberg
Paaſche heißt das Triumvirat das aus den dreimal friſch aufgefüllten
Bronzeurnen herausſtieg zur Erfüllung der Polizeifunktion die
Ordnung innerhalb und außerhalb des Sitzungsſaales aufrecht zu erhalten
Die hundert unbeſchriebenen Zettel die bei der Wahl des Präſidenten ab
gegeben wurden ſagten ganz unverblümt daß Graf Balleſtrem nicht mehr
wie vor fünf Jahren das Vertrauen aller Parteien des Parlaments be
ſitzt daß man ihm jene ſyſtematiſchen Rechtsbrüche gegen die Minderheit
nicht vergeſſen hat an welche auch die in der Zwiſchenzeit ſchon recht
ſchäbig gewordenen weißroſa Aichbichlerbiech Vaſen auf dem Tiſche des
Hauſes trinnerten

Zum Kwilecki Prozeß bringt noch das neueſte Heft der Zu
kunft eine längere Betrachtung die mit den Worten endet Leiſe
nein lieber ganz laut muß es geſagt werden Wir haben keine Richter
talente mehr nicht die Männer die mit moderner Bildung und einer
aus freier Anſchauung erworbenen Kenntnis des Menſchen und ſeines
Erlebens das ſtolze Bewußtſein ihres majeſtätiſchen Berufes vereinen Die
nur Richter ſein wollen und ſich eher tothetzen ließen als daß fie dem
Rächſten dem Belaſtetſten auch nur um Haaresbreite ſein Recht verkürzten
Wir haben arbeitsſame Gerichtsbeamte die mit der Sache vorwärts
kommen möchten Darum kennt das Volk auch keinen von ihnen iſt ihr
Name ihm Schall und Rauch Einſt zog man auf der Straße den Hut
vor einem der über Leben und Ehre des gefährdeten Bürgers verfügt

Als der Freiſpruch verkündet war jauchzte im Saal jubelte vor dem
Gerichtshaus die Menge Begeiſterung für die nicht allzu ſaubere
Sache der polniſchen Gräfin Nein Triebhaft ſprach in Hundert
tauſenden das Gefühl Hier war in dieſem Prozeß alles beiſammen was
in unſerem Rechtsweſen greiſenhaft iſt völlig unbrauchbar für die Formen
modernen Europäerlebens und dieſen Prozeß hat der Staat verloren
Hurra Der Staat Wenn im roten Moabiter Palaſt ein Fenſter
geöffnet war muß doch mindeſtens ein Robenträger vernommen haben
daß des ſeltſamen Jubelrufes Sinn nicht war den Sieg der Gräfin
Jſabella Kwilecka zu feiern

ſchen Gymnaſien ſollen gezogen werden Um nämlich zu verhüten
daß Gymnaſialſchüler zur Ablegung ihres Abiturienteneramens erſ
23 Jahren befähigt ſind hat der Kultusminiſter angeordnet
fortan für die aufzunehmenden Schüler folgende Altersgrenzen ſtreng
zuhalten find Für die Serta 12 Jahre jür die Quinta 13 für di
Quarta 14 Jahre Ergibt ſich nach der Prüfung daß der aufzunehment
Schüler die bezüglichen Grenzen überſchritten hat ſo iſt von der Aufnahme

unter allen Umſtänden Abſtand zu nehmen
Junge Leute die beabſichtigen im Oktober 1904 als Zwei

jährig Freiwillige bei dem GardeJäger Bataillon oder der Warde
Maſchinengewehr Abteilung Rr 1 einzutreten werden erſucht ſich möglich
am 5 oder 6 Februar zum Zweck der ärztlichen Unterſuchung unten
Vorlegung eines Meldeſcheins zum freiwilligen Eintritt auf dem Geſchäfte
zimmer des Bataillons zu melden Das Mindeſtmaß beträgt 167
wird jedoch darauf aufmerkſam gemacht daß nur beſonders kräftige und
vollkommen tadellos gebaute junge Leute mit tadellofem Seh vermögen
Ausſicht auf Einſtellung haben

Der Vorwärs meldet daß auch in Tilſit bei bekannten
Sozialdemokraten Hausſuchungen aus Anlaß des rats
verfahrens ſtattgefunden haben Die in Königsberg in Unterſuchung
haft befindlichen Sozialdemokraten Braun und Nowogradsky werden
beſonders ſtreng gehalten Der letztere darf auch keinen Beſuch ſeiner
Frau ſelbſt unter Aufſicht von Beamten empfangen und dem erſteren iſt
auch die Lektüre der freiſinnigen Königsberger Hartungſchen Zeitung
entzogen worden

Das Kriegsgericht der 4 Diviſion in Chemnitz verurteiln
den in Plauen im Vaogtlande praktizierenden Stabsarzt der Reſerve
Dr Schwabe und den Marine Oberaſſiſtenzarzt Dr Flachs wegen einez
Piſtolendnells das ſie am 15 Auguſt bei Plauen miteinander aus
gefochten hatten und das unblutig verlaufen war zu je drei Monguer
Feſtung und ferner den Adjutanten des 7 Jnfanterie Regiments Lent
nant Böhme wegen Kartelltragens zu zwei Tagen Feſtung Das Duel
war die Folge eines Streites zwiſchen Schwabe und Flachs geweſen de
welchem erſterer tätlich geworden war

Oeſtreich Ungarn
Parlamentariſcher Friede in Ungarn

Die ungariſche Unabhängigkeitspartei hat mit großer Mehrheit
beſchloſſen die pariamentariſche Obſtruktion aufzugeben und im Reichstage
zu Budapeſt daraufhin die Verſtändigung mit dem Miniſterpräſidenten
eingeleitet Da nur wenige Mitglieder der Partei ſich dem Beſchluſſe nicht
fügen und mit einigen anderen Radikalen weiter obſtruieren wollen ſteht
zu erwarten daß das ungariſche Parlament endlich wieder in die Bahnen
erſprießlicher Arbeit lenken wird ein Erfolg den man dem Grafen Tisza
ſowohl wie Franz Koſſuth im Jntereſſe des geſicherten Weiterbeſtehenz
der öſtreichiſch ungariſchen Geſamtmonarchie zu großem Verdienſte anrechnen
muß Ueber die neugeſchaffene Lage meldet man ergänzend aus Budapeſt
Die ſeit 14 Monaten andanernde Obſtruktion die ſo vielfache Ueher
raſchungen wie den Sturz zweier Kabinette das Aufrollen der militäriſchen
Fragen und der nationalen Forderungen herbeiführte geht mit den jetzigen
Erklärungen Koſſuths und deſſen Partei ſowie durch das loyale Entgegen
kommen des Miniſterpräſidenten Grafen Tisza ihrem Ende entgegen Die
Politiker intereſſiert nach dem öffentlich abgeſchloſſenen Frieden nur noch
wer und wie viele aus der Koſſuthpartei austreten werden

Nußland
Der Zar nervös und abgeſpannt

Ueber das Beſinden des Zaren werden Nachrichten verbreitet die deſſen
Geſundheitszuſtand nicht in beſtem Lichte erſcheinen laſſen Wie dem

B berichtet wird iſt das Allgemeinbefinden des Kaiſers nicht
das beſte Der Zar iſt ſehr nervös und ſoll ſ abgeſpannt ausſehen
Die letzten traurigen Ereigniſſe in Skierniewice haben ihn ſehr angegriffen
Außerdem hat der Aufenthalt dort infolge der herrſchenden Feuchtigkeit auf
ihn nicht zuträglich gewirkt Deshalb hat das Zarenpaar früher als be
abſichtigt war die Reiſe von Skierniewice nach Petersburg angetreten
Nach kurzem Aufenthalt in Petersburg wo auch die Kaiſerin Mutter ein
getroffen iſt wird das Kaiſerpaar nach Livadig abreifſen da dem Zaren
von ärztlicher Seite der Aufenthalt in einem milderen Klima zur Er
holung angeordnet wurde

Jnuternationale Anusſtellung

Jn den Räumen des Tanriſchen Palais in Petersburg wurde am
Sonnabend im Auftrage der Protektorin Kaiſerin Maria Feodorowna
die internationale Ausſtellung Die Kinderwelt durch die Groß
fürſtin Eliſabeth Mawrikiewna eröffnet Nach der kirchlichen Einweihungs
zeremonie begab ſich die Großfürſtin zunächſt nach der deutſchen Ab
teilung wo ſie von dem deutſchen Botſchafter Grafen v Alvensleben
den Herren der deutſchen Botſchaft und dem Direktor der Univerſitäts
bibliothek Greifswald Dr Milkan als Vertreter des preußiſchen
Kultus miniſteriums begrüßt wurde Unter Führung des Dr Milkau
beſichtigte die Großfürſtin ſodann eingehend die deutſche Abteilung die bei
beſcheidener äußerer Ausſtattung ſachlich wie von den anweſenden Fach
leuten aller Nationen unumwunden anerkannt wurde außerordentlich ge
lungen iſt Die Großfürſtin bekundete für die Sonderausſtellung des
preußiſchen Kultus miniſteriums lebhaftes Jntereſſe daß grötzte für die Ar
beiten der Kindergärten des Peſtalozzi Fröbelvereins Große An
erkennung fand die von Baurat Ehrhardt ausgeführte architektoniſche
Ausſchmückung Die Kataloge der deutſchen Abteilung werden zugunſten
des unter dem Protektorat der Kaiſerin Maria Feodorowna ſtehenden
Kuratoriums für die Kinder der Offiziere des erſten Armeekorps verkauft
Von der deutſchen Abteilung begab ſich die Großpfürſtin zu den einzelnen
anderen Abteilungen Vertreten ſind Oeſtreich Frankreich Holland c
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Haus geweſen ich hatte alle Hände voll zu tun und konnte
knapp zur Kirche gehen Aber abſcheulich iſt es ganz abſcheulich
mich armes unſchuldiges Ding in ſolchen Verdacht zu bringen
Bitterlich weinend ging Grete hinaus und ſchloß ſich in ihr
Zimmer ein Es wurde ihr nicht ſchwer dieſe Komödie zu
ſpielen denn ſie hatte vorhin bei der Anſchuldigung der Tante
einen Ausdruck in ihres Bruders Geſicht bemerkt der ſie mit
großer Sorge erfüllte Er ſchien nicht ſo ganz von ihrer
Schuldloſigkeit überzeugt wie der Vater und war Guſtavs
Argwohn einmal erwacht ſo konnten ſich die Liebenden des
Schlimmſten verſehen und dieſe Angſt preßte ihr die Tränenflut
aus die auch noch lange nicht verſiegte

Die Zurückbleibenden ſchwiegen erſt eine ganze Weile die
Männer dampften aus ihren Pfeifen und führten den Bierkrug
öfter als ſonſt zu Munde Mamſell Pagel überlegte indeſſen
wie ſie am beſten ihren Bruder von der Wahrheit des Geſagten
überzeugen könnte denn ihr Junker gab ſich nicht mit leerem
Geſchwätz ab Ein Blick auf den Bruder zeigte ihr wie verſtimmt
derſelbe war

Der Schulze liebte ſeine Tochter zärtlicher als er ſich ein
geſtehen mochte er war ſtolz auf ihre Klugheit und hatte die
ſelbe als der Küſter ſie nichts mehr lehren konnte auf zwei
Jahre in eine Penſion nach Stettin geſchickt Das war vielleicht
vom Uebel geweſen und hatte ihr den Sinn auf Höheres ge
richtet Zu merken war es zwar bisher nicht denn als Grete
heimkehrte füllte ſie die Stelle der fehlenden Bäuerin voll
ſtändig aus Sie entzog ſich keiner groben Arbeit wenn ihr
auch eine Magd zur Verfügung ſtand Er hätte es ja auch
nicht anders gelitten aber ſie hatte ſich ganz ohne Widerſpruch
in ſeinen Willen gefügt Die Tochter hatte ihm überhaupt
ſtets Freude gemacht was er von Guſtav nicht behaupten
konnte und wenn ſie ohne Grund beleidigt wurde ſo war er
der Vater da der ſie in Schutz zu nehmen hatte ſelbſt der
Schweſter gegenüber wenn dieſelbe auch in gutem Glauben
wieder plapperte was dieſer verwünſchte Junker geſehen haben

wollte ſo brach er jetzt das Schweigen Es will mir vor

kommen als ob Dein Junker ſich mehr als nötig in meine
Angelegenheiten miſcht Du magſt ihm nur ſagen daß ich Manns
genug bin meine Hausehre ſelbſt zu hüten Er wird eine
andere Dirn für Grete gehalten haben

So auch wenn er ganz nahe vor ihr ſteht und ſie dann
vor ihm Reißaus nimmt Jch ſage Dir Bruder nimm Dich
in acht vor dieſem Roſen er iſt ein gewiſſenloſer Mädchen
verführer ich weiß es genau

Auch wohl wieder aus Selbitz Munde der iſt ja für Dich
das leibhaftige Evangelium Jch aber traue dieſer Sorte nicht
gleicht der Junker doch ſtark dem Großvater ſelig und was
der für Stückchen geliefert hat weiß unſere Familie doch wohl
am beſten

Ja ja Bruder doch laß die Geſchichten ruhen erwiderte
die Mamſell mit einem beſorgten Blick auf den aufhorchenden
Guſtav

Jch werde ſie nicht wieder aufrühren Daß es mir nicht
ums Schwätzen zu tun iſt habe ich gerade bei Deinem Junker
bewieſen

Ach Du meinſt wegen Guſtavs Dienſtzeit Du mußt
ſchöne Sachen angegeben haben wandte ſich die Tante an
den jungen Mann

So brauſte der junge Bauer auf hat Dir das auch
Dein verdammter Junker erzählt

Braucht er gar nicht rief die Alte jetzt in Eifer ge
ratend denn dieſe feindliche Geſinnung die ſich hier gegen
ihren Abgott breit machte erbitterte ſie immer mehr was Du
an Strafen abgeſeſſen haſt pfeifen die Spatzen von den
Dächern Bleib nur ſo dabei mein Sohn und Du kannſt gut
werden

Nun iſt es aber genug ſchrie Guſtav und ſchlug mit der
Fauſt auf den Tiſch ſein roter Kopf zeigte daß er zur
Feier des Tages nicht nur feſte Nahrung zu ſich genommen
hatte wenn ich den ſauberen Verleumder zu faſſen kriege
dann wird er ſeinen Herrgott ſchon erkennen

Führe nicht ſolche läſterliche Reden Guſtav ermahnte
der Vater

So da ſoll ich wohl ruhig bleiben Wenn Du nur
reden wollteſt Vater dann möchten wir dem Schleicher und
Spion wohl die Wege weiſen Du weißt etwas von ihm Du
haſt es neulich verraten

Was weißt Du Pagel fragte Dorothee ängſtlich denn
ſie kannte die ſtreng rechtliche Art des Schulzen

Wenn ich was über den Leutnant weiß ſo habe ich es
darum noch nicht geſagt denn dann wären alle Teufel los

Der alte Bauer tat nachdenklich einige haſtige Züge an
ſeiner Pfeife und blickte nachdenklich vor ſich hin Keiner wagte
ihn zu ſtören ſelbſt Grete nicht die während der letzten Worte
des Vaters hereingekommen war und ſich wieder ſtill an den
Tiſch ſetzte mit fieberhafter Spannung wartend ob der Vater
noch etwas hinzu ſetzen würde

Jetzt ſah Pagel auf in das ängſtliche Geſicht ſeiner
Schweſter in herzlicher Aufwallung ſtreckte er ihr die Hand
hin Na Alte kannſt ruhig ſein ich der Tornower Schulze
und Amtsvorſteher tu Deinem Junker nichts aber er ſoll ſich
nicht mehr um meinen Kram kümmern Kräftig ſchüttelte er
die hineingelegte Rechte und ſetzte noch vor ſich hinmurmelnd
hinzu wie ſich ſelbſt ermahnend Nein nein ich ſage nichts
denn was Gott zuſammen gefügt hat ſoll der Menſch micht
ſcheiden

Seine Schweſter verſtand ihn nicht aber eines wußte ſie
beſtimmt Schlimmes konnte ihr Junker nicht angeſtellt haben
denn ſie kannte ihn von Kindesbeinen an aber ſie nahm ſich
doch vor ihm die Worte des Bruders zu wiederholen Schaden
konnte es im beſten Falle nicht er war wenigſtens gewarnt

So Grete kannſt der Tante auch die Hand geben ſie
hat es nicht böſe gemeint Und was nun der Baron Röoſel
iſt ſo weißt Du was Du von ihm zu halten haſt als an
ſtändiges Mädchen Sollte er Dir etwa ſchöne Augen machen

na das übrige kannſt Du Dir denken
Gortſetzuug folgt
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Aſien
RNeorganiſativn der chineſiſchen Armee

China wird plötzlich wieder reformluſtig Vor allem will es die Armee
reorganiſieren und zwar nach europäiſchem Muſterz gibt es doch noch
immer einige Truppenkörper in China die wie vor tauſend Jahren mit
Pfeil und Bogen und mit Piken ausgerüſtet ſind Man darf wohl an
jehmen daß die Reorganiſation einen politiſchen Hintergrund hat ſie
ſt zweifellos gegen Rußland gerichtet um dieſes einzuſchüchtern und zur
zerausgabe der Mandſchurei zu veranlaſſen Ob die ſchlauen Chineſen
ihren Zweck wohl erreichen werden Das Reut Bur meldet aus Peking
Es iſt ein Edikt erlaſſen worden durch welches eine Kommiſſion be
gehend aus dem Prinzen Tſching dem Vizekönig HYuanſchikai und einem
MRandſchubeamten ernannt wird zur Reorganiſierung der Truppenkörper
aller Provinzen auf nationaler Grundlage mit ähnlichen Waffen und ähn
licher Ausrüſtung und Organiſation Ynanſchikai hat aus Tientſin
telegraphiert daß der Thron ihn zum Höchſtkommandierenden über
die Truppen des Kaiſerlichen Heeres und der Kaiſerlichen Flotte mit dem
höchſten Rang in China befördert habe

Zur Lage in Oſtaſien
Die beunruhigenden Meldungen über den Stand der Dinge in

Oſtaſien halten an Rußland und Japan laſſen über die ſchwebenden
Verhandlungen keinerlei Nachrichten weder offizielle noch inoffizielle
in die Oeffentlichkeit gelangen Jn Berliner unterrichteten Kreiſen hält
man an der Anſicht feſt daß von beiden Staaten auf eine friedliche
Löſung der Streitfragen hingearbeitet wird und daß auch auf einen Erfolg
dieſer Bemühungen gerechnet werden darf

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Dezember
Perſonaluachrichten Verſetzt ſind der Ober Poſtinſpektor

Göhring in Halle als Poſtdirektor nach Coburg der S
Tietze von Halle nach Münſter Weſtfalen der Poſtpraktikant Lütt
ſchwager von Halle nach Elſterwerda die Poſtaſſiſtenten Baumann von
Berlin nach Elſterwerda Beck von Borſigwerk nach Wittenberg Brandt
von Magdeburg nach Halle Braune von Halle nach Kayna Eger von
Wittenberg nach Delitzſch Enke von Merſeburg nach Zörbig Franz von
Burg Bez Magdeburg nach Düben Göpel von Falkenberg nach Witten
berg Haaſe von Nauendorf nach Merſeburg Halbauer von Haynsburg
nach Zeitz Honigmann von Merſeburg nach Schkeuditz Kaczmarczyk von
Scharley nach Zeitz Kuhblank von Naumburg nach Merſeburg Friedrich
Meyer von Magdeburg nach Stollberg Franz Müller von Eisleben nach
Halle Reich von Meisdorf nach Weißenfels Rudolph von Halle nach
Freyburg Seifert von Halle nach Eisleben und Zorn von Halle nach
Rebra Der Poſtgehülfe Schulz in Mühlberg iſt freiwillig aus dem
Dienſte geſchieden Dem Profeſſor der Oberrealſchule der Francke ſchen
Stiftungen Dr Franz Hammerſchmidt iſt der Rang der Räte vierter
Klaſſe verliehen Der Oberlehrer Dr Siebert vom Gymnaſium in
Lauenburg Pommern iſt vom 1 April 1904 ab zum Oberlehrer am
hieſigen Stadtgymnaſium ernannt Der Mittelſchullehrer Ernſt Haaſe
und der Elementarlehrer Guſtav Kroſt von hier ſind zu Lehrern am
Gymnaſium ernannt

Panlusgemeinde Morgen den 8 Dezember abends 8 Uhr ſoll
in den Thalia Feſtſälen Familienabend der Paulusgemeinde zugleich
Stiftungsfeſt des Jugendvereins ſtattfinden Nachklänge von der Kirch
einweihung muſikaliſche Darbietungen Aufführung von Stücken aus den
Lutherfeſtſpielen von Herrig und Deorient durch Mitglieder des Jugend
vereins Eintritt 10 Pfg pro Perſon Die Glieder und Freunde der
Paulusgemeinde ſind eingeladen

Weihnachtsmufſik in der St Georgen Kirche Um in den
durch die äußeren Vorbereitungen zum Weihnachtsfeſt ſo unruhigen Ad
ventswochen manchem eine erwünſchte Stunde ſtillen Genuſſes zu bereiten
zugleich auch um weiten Kreiſen die ſelten in der Lage ſind für ein Ge
ringes gute Muſik zu hören eine ſolche Gelegenheit zu bieten veranſtaltet
der Kirchenchor von St Georgen am Dienstag den 8 Dezember abends
8 Uhr unter Mitwirkung mehrerer ſoliſtiſcher Kräfte eine Weihnachtsmuſik
Auf dem Programm ſtehen Namen unſerer erſten Tonmeiſter eines J S
Bach Joh Eccard Händel Peter Cornelius Albert Becker Der unter
bewährter Leitung des Herrn O Brand ſtehende Chor wird mehrere Mo
tetten zum Vortrag bringen Dazwiſchen ſorgen zwei geſchätzte Sängerinnen
Fräulein Arndt Sopran nnd Fräulein Zehler Alt Violinſoli ſowie
Orgelſtücke Herr Organiſt Herbſt für Abwechslung Aus dem Ertrag
der Aufführung ſoll den Armen der St Georgen Gemeinde eine Weih
nachtsfreude bereitet werden Schon aus dieſem Grunde iſt der Beſuch
der Weihnachtsmuſik warm zu empfehlen Programme die zum Eintritt
berechtigen ſind à 20 Pfg an den Kirchtüren zu haben Der Einlaß
findet von 71 Uhr ab ſtatt

Fernſprechverkehr Ortrand iſt vom 7 d Mts ab zum
Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Sprech
gebühr 1 Mk

Schweinemarkt Der nächſte Markt für Magerſchweine und
Ferkel auf dem hieſigen ſtädtiſchen Viehhofe findet am Sonnabend den
12 Dezember ſtatt

Stadttheater Jn der für morgen Dienstag angeſetzten Auf
führung der Lortzing ſchen Oper Der Waffenſchmied von Worms wird
Herr Fritz Stauffert als Georg gaſtieren Beamtenkarten haben
Giltigkeit Die Jnhaber von Beamtenbons werden darauf aufmerkſam
gemacht daß die im September ausgegebenen Bons ihre Giltigkeit mit
1 Jannar verlieren Da ſich noch eine erhebliche Zahl von Karten im
Umlauf befindet ſo iſt es ratſam dieſelben rechtzeitig zu benutzen Die
zweite Weihnachts Kindervorſtellung findet am Mittwoch nachmittag 4 Uhr
ſtatt Zur Aufführung gelangt die Märchenoper Hänſel und Gretel
Das für Mittwoch abend angeſetzte dritte Gaſtſpiel von Frau Anna
Schramm bringt einen Zyklus von drei allerliebſten Einaktern Ein
geſchloſſen Madame Duititre und Die Dienſtboten

Neues Theater Dienstag gelangt auf vielſeitigen Wunſch noch
mals Pierre Wolſfs reizendes Luſtſpiel Das große Geheimnis zur Auf
führung Am Mittwoch wird der am Sonntag mit ſo großem Lacherfolg
aufgeführte Soldatenſchwang Jn Vertretung wiederholt und wird auch
an dieſem Abend der Autor wieder als Burſche Wilhelin gaſtieren Die
Preiſe ſind gewöhnliche und haben Studenten und Vereinskarten ohne
Aufzahlung Giltigkeit

Walhallatheater Wie aus dem Jnſeratenteil erſichtlich ſind für
den jetzigen glänzenden Spielabſchnitt von heute ab die gewöhnlichen
Eintrittspreiſe feſtgeſetzt worden

Dem Klavierhnumoriſt Lamborg der morgen Dienstag im
Wintergarten konzertiert iſt zu ſeinen zahlloſen ehrenden Anerkennungen

ietzt eine neue und vielleicht die bedeutendſte zuteil geworden Er iſt in
der vergangenen Woche zweimal zum Kaiſer in das Neue Palais
bei Potsdam berufen worden wo es leider zu dem von Sr Majeſtät
gewünſchten Konzert nicht gekommen iſt teils der Hoftrauer um die
Prinzeſſin von Heſſen wegen teils weil nach ärztlicher Anſicht das unaus
dleibliche Lachen bei den Lamborgſchen Vorträgen ſchädlich auf den Ge
ſundheitszuſtand des Kaiſers einwirken könnte

Der Berein der Liberalen hat am Mittwoch den 9 Dezember
zbends 81 Uhr im Saale der Dresdener Bierhalle eine Verſammlung
mit folgender Tagesordnung Welche Lehren ergeben ſich aus den letzten
Wahlen für den Liberalismus Wahl von Reviſoren Geſchäftliches
Gäſte ſind willkommen

Die Kaiferl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Baturforſcher verlor am 2 Dezember durch den Tod ihr Mitglied
Wirklichen Geheimen Rat Oberberghauptmann a D Dr Auguſt Huyſſen
n BVonn Er wurde am 28 April 1824 in Nymegen Niederland ge
boren und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1893 als Mitglied an

Der Verein für Erdkunde hat zuſammen mit der Photo
zraphiſchen Geſellſchaft am Mittwoch den 9 ds Mts abends 8 Uhr in
den Thalia Feſtſälen Sitzung Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Cluß
u Reiſen in Algier und Tunis unter Vorführung zahlieicher
tichtbilder

Richard Wagner Berein Dem Wagner Eröffnungabend ſchloß
ich am Sonnabend der in Ausſicht genommene Erſte moderne Abend
an der in der Tulpe wiederum eine zahlreiche Hörerſchar verſammelt
hatte Lieder von Hugo Wolf 22 Februar 1903 Richard Strüuß
Hans Pfitzner Hans Hermann Schultze Bieſants A v Fielitz C Humper
dinck Theodor Gerlach und Bruno Heydrich die in ihrem verſchiedenen
Stimmungsgehalt ein anſchauliches Büd von der Vielſeitigkeit der aus der

chule Wagners hervorgegangenen Liedkomponiſten boten gelangten zu
erſtändnisvoller Wiedergabe Geſang und Deklamation lagen bei Frau

General Auzeiger ſur Halle Und den Süunlleeis
Regierungsbaumeiſter Knoch den Damen Erna Fiebiger Ella Kuhk
Elſe Richter und den Herren Oskar Toron und Alexander Wirth
die Klavierbegleitung bei Herrn Konſervatoriums Direktor Heydrich in
den beſten Händen Das Auditorium kargte nicht mit ſeinem Beifall und
verlangte eine Wiederholung des einen Heydrichſchen Liedes Der klang
ſchöne ausdrucksvolle Steinweg Flügel war von der Hofmuſikalienhandlung
u Koch zur Verfügung geſtellt

Fraueunbildungsverein und Zweigverein Jugendſchutz
Von welch großer Bedeutung die Arbeit der Frau auf ſozialem Gebiet
ſein kann bewies der Vortrag welcher am Sonnabend von Herrn Geheim
rat Profeſſor von Liſzt Berlin im Reichshof hierſelbſt über Jugendliches
Verbrechertum gehalten wurde In erſter Linie iſt wohl die Frau berechtigt
und verpflichtet ſich der Jugend anzunehmen und helfend und fördernd
auf ſie einzuwirken Daher iſt es begreiflich daß und warum die Frauen
Jugendſchutzvereine gründen ſie ausbauen und ſie ihren Zweck erfüllen zu
laſſen auf das eifrigſte beſtrebt ſind Die Zweckmäßigkeit dieſer Vereine
betonte auch Herr Geheimrat von Liſzt in ſeinen Eingangsworten indem
er hinzufügte daß ſie es ſeien die die Axt an die Wurzel des Uebels
legen und die praktiſche Arbeit auf dieſem traurigen Gebiete übernehmen
Daß wir ein jugendliches Verbrechertum haben iſt wohl eine traurige
doch keine verwunderliche und keine neue Tatſache Sie hat beſtanden
ſolange die Welt beſteht und ganz nach der Verſchiedenartigkeit der Ent
wicklungen die ein Land durchmacht richtet ſich auch das Steigen und
Sinken ſeines Verbrechertums Gute und ſchlechte Eigenſchaften ſind von
Jugend an im Menſchen vorhanden Kriminalität der Jugendlichen iſt
nichts außergewöhnliches und nicht das bedenklichſte wenn jedoch die
ar zunimmt und die hartnäckige Wiederholung des gleichen Ver
rechens in den Vordergrund tritt dann iſt Gefahr eingetreten eine Gefahr

deren Urſache man zu erforſchen wiſſenſchaftlich zu ergründen ſuchen muß
um danach die richtigen Mittel finden zu können dagegen aufſzutreten
Da nun in Deutſchland das jugendliche Verbrechertum an Größe gewinnt
iſt man genötigt und verpflichtet nach der Urſache dieſes bedenklichen Umſtandes

zu forſchen Nach der Kriminalſtatiſtik von 1901 waren in dieſem Jahre 50000
jugendliche Verbrecher beſtraft worden Da nun die im Alter bis zu 12 Jahren
begangenen Verbrechen ſtraflos ansgehen ſo kann man um alle Vergehen
zu konſtatieren gut die angegebene Zahl vervierfachen und man erhält
das erſchreckende Bild daß wir in Deutſchland in einem Jahr 200000
jugendliche Verbrecher gehabt haben Wenn man nun in Betracht zieht
daß o aller Verbrecher Jugendliche ſind daß die Vergehen bei Er
wachſenen um 40 Proz bei den Jugendlichen aber um 60 Proz ge
ſtiegen ſind daß unter den Jngendlichen die meiſten Vorbeſtraften ſind
dann ſagt man ſich daß es Zeit iſt Halt zu gebieten die Lawinenhaftig
keit eines Unheils in ſeinem Laufe zu hemmen und einen Damm zu
bauen wie man ihn gegen die Waſſersnot aufrichtet Die Urſachen
der Kriminalität Jugendlicher teilte Redner in fünf Gruppen Als erſte
Gruppe bezeichnet er die erbliche Belaſtung die Belaſtung vor der Ge
burt ja vor der Erzeugung durch entnervte verwahrloſte oder kranke
Eltern Als zweite Gruppe Die infolge der Zerrüttung des Familien
lebens verwahrloſten Kinder Als dritte Gruppe Den frühzeitigen Ein
tritt der Kinder in die Erwerbstätigkeit Dazu erinnerte Redner daran
daß im März d J ſich der Reichstag ſpeziell mit dieſem Punkt be
ſchäftigt und wie bekannt den Kinderſchutz eingeführt hat Als vierte
Gruppe Die Schutzloſigkeit der ſchulentlaſſenen Jugend und als fünfte
Die Geſtaltung der ſtrafrechtlichen Behandlung der Jngendlichen Wie
bekannt ſteht Herr Geheimrat v Liſzt der Strafrechtslehrer der Berliner
Univerſität auf einem noch wenig verbreiteten Standpunkt Er iſt der
Meinung daß einmalige Beſtrafung die Grundlage zu den folgenden
ſei und daß ein jugendlicher Verbrecher den man das erſtemal unbeſtraft
laufen laſſe viel weniger zu einer neuen Straftat ſchreiten würde als ein
beſtrafter Redner iſt ganz entſchieden der Anſicht daß jede Verurteilung
das Verbrechertum begünſtige und daß ſtarke Verurteilung am
früheſten zum Rückfall führe Deshalb tritt er in erſter
Linie für eine Erhöhung des Strafalters auf das 14 Lebensjahr und in
zweiter Linie dafür ein die Gefängnisſtrafen für die jugendlichen Ver
brecher zu verringern und dafür ihre Aufnahme in eine Fürſorge Er
ziehungsanſtalt zu veranlaſſen Wieweit Herr v Liſzt mit dieſer Anſicht
Recht haben wird kann erſt die Zukunft lehren Er beglückwünſchte
unſer Vaterland um ſein Fürſorge Geſetz das ein Uebel im Keim erſticken
ja ihm vorbeugen könne und deſſen ſegensreiche Wirkung garnicht genug
anzuerkennen wäre da es der geſamten Menſchheit zu Gute komme Und
darum trat er ſehr für immer größere Verbreitung der Fürſorge Erziehungs
anſtalten ein da das Geld das dafür ausgegeben reichlich wieder ein
kommen würde Er bezeichnete als die praktiſchen Ausüber des Fürſorge
Geſetzes ſpeziell die Jugendſchutzvereine deren Arbeit garnicht genug zu
ſchätzen ſei und empfahl warm jeden Bejtritt zu dieſen Vereinen welche
aus freier Nächſtenliebe und ſozialem Empfinden arbeiten uneingedenk ob
ſie Dank ernten oder nicht Sie ſeien ein wichtiges Mittel zur Beſeitigung
des Wachstumes der Kriminalität der Jugendlichen als deren ebenſo
wichtiges das Fürſorge Geſetz anzuſehen iſt während ſich weitere Mittel
aus der Aufzählung der Urſachen reſp aus der Abſchaffung der damit
bezeichneten Uebelſtände herausſtellen Anhaltender Beifall dankte dem
Redner für ſeine hochintereſſanten Ausführungen Beitritts Erklärungen
zu dem Zweigverein Jugendſchutz nimmt deſſen Vorſitzende Frau Profeſſor
Kueßner Heinrichſtraße 1 II jederzeit entgegen

Deutſchnationaler Handlungsgehilfen Verband Hamburg
Die Ortsgruppe Halle beging in den Thalia Feſtſälen ein Vergnügen
Der Saal war von Gäſten wie von Mitgliedern bis auf den letzten Platz
beſetzt Reden Geſangs Zither und Muſik Vorträge trugen ſehr zur
Verſchönerung des Abends bei Hieran ſchloß ſich der Ball an welchem
viele bis zum frühen Morgen teilnahmen

Gartenbau Vereine Am Dienstag den 8 d Mts abends
8 Uhr hält Herr Dr Kampfmeyer im Evangeliſchen Vereinshauſe
Kronprinz einen Vortrag über Marokko Gäſte ſind willkommen

Theoſophiſche Geſellſchaft Herr Herm Nudolph Lehrer aus
Leipzig ſpricht am Mittwoch den 9 Dezember abends S Uhr in den
Kaiſerſälen über das Thema Das theoſophiſche Verbrüderungsideal

und ſeine Verwirklichung Näheres iſt ans dem Jnferat zu erſehen
Metropole Berlin Die Beſteller von Gratisbildern bei der

Firma werden zu einer am Dienstag den 8 Dezember abends S Uhr
in Petzold s Reſtaurant Charlottenſtraße 19 ſtattfindenden Beſprechung
eingeladen

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich am Sonnabend gegen
6 Uhr in der Gießerei der Halleſchen Maſchinenfabrik Dort war man
mit der Herſtellung einer großen für ein Zuckerrohr Walzwerk auf Java
beſtimmten Walze beſchäftigt als plötzlich die ganze in die Erde ein
gebaute Form wankte und dann eine Exploſion entſtand bei welcher gegen
140 Zentner flüſſiges Eiſen herumſpritzte und 11 Arbeiter die ſich nicht
noch rechtzeitig aus dem Raume retten konnten zum Teil ſehr ſchwer ver
letzte Die Verunglückten mußten mittels des Krankenwagens und in
verſchiedenen Droſchken in die Leſer ſche Privatklinik das Diakoniſſenhaus
und das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht werden einer derſelben
war derart zugerichtet daß zu ſeinem Transport eine Trage verwendet
werden mußte Herr Profeſſor Dr Leſer leiſtete mit ſeinen
Aſſiſtenten den Verletzten auf der Unglücksſtelle die erſte Hilfe Ver
unglückt ſind die Arbeiter bezw Former Baumann Richard
Pretſch Wilhelm Wiesner aus Büſchdorf Wilhelm Batſch
Kornelius Kämpf J Starke L Föllner O Wiedemann
G Becker aus Radewell und Schmidt Schmidt Becker und Bau
mann ſind ihren gräßlichen Verletzungen noch geſtern er
legen Die übrigen dürften mit dem Leben davon kommen es ſollen
darunter aber noch einige ſein welche durch die erlittenen Brandwunden
wahrſcheinlich dauernd erwerbsunfähig geworden ſind Die Urſache der
Exploſion konnte noch nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt werden Nach dem
Ergebniſſe der behördlichen Ermittelungen ſcheint aber ein unglücklicher Zu
fall vorzuliegen und die Schuld eines Dritten ausgeſchloſſen zu ſein
Jedenfalls ſind an Ventilationsröhren den ſogenannten Pfeifen deren
Funkronierung übrigens von Arbeitern ordnungsmäßig über
wacht wurde Unordnungen vorgekommen genau läßt ſich
das aber nicht mehr feſiſtellen weil die ganze Gußform
vollſtändig zerſprengt iſt und der Jnhalt auf dem Fußboden
ausgebreitet iſt Es ſteht nur feſt daß der Meiſter ſah wie die Form
wankte Auf ſeinen Zuruf ſprang die Mehrzahl der Arbeiter aus dem
Raume während die Verunglückten den Warnungsruf infolge des großen
Geräuſches entweder nicht gehört oder ſie aus ſonſt einem Grunde das

5 Vezeuver Deile
Freie nicht mehr gewinnen konnten Die herbeigerufene Feuerwehr hatte
nichts weiter zu tun als einen in Brand geratenen Balken abzulöſchen
Wie wir hören will die Halleſche Maſchinenfabrik für die Hinterbliebenen
ſowohl als auch für die Angehörigen der Verletzten in ausgiebigſter Weiſe
ſorgen bis die ſtaatliche Unfallverſicherung die Sächſiſch Thüringiſche
Eiſen und Stahl Berufsgenoſſenſchaft für die Verletzten oder deren Hinter
bliebene eintritt

Entwichen Geſtern abend gegen 6 Uhr war der Steinſetzer
Wilhelm H aus der Nervenklinik wo er als Kranker untergebracht iſt
nur mit einem Hemd bekleidet entwichen Er wurde auf dem Roßplatze
angehalten und dann mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens der Anſtalt
wieder zugeführt

Selbſtmord Geſtern vormittag wurde ein Schuhmachermeiſter in
ſeiner Wohnung in der Gr Märkerſtraße erhängt aufgefunden

Unfälle Am Sonnabend ſtürzte in dem Hauſe Wettinerſtraße 10
eine Frau von einer Leiter und verletzte ſich das rechte Bein derart daß
ſie mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das Diakoniſſenhaus gebracht
werden mußte Der Tiſchler Thärigen Fleiſcherſtraße 14 ſtürzte am
Sonnabend ebenfalls von einer Leiter Er hat anſcheinend am linken Fuß
den Knöchel gebrochen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Gehirnblutung 1 Lungentuberkuloſe 6 Lebensſchwäche 4 Bronchopnen
monie 1 Krebs der Bruſtdrüſe 1 Unterleibstyphus 1 Hernia
umbilicalis 1 maligner Lymphdrüſengeſchwulſt 1 Ieterus neons
torum 1 Gehirnerweichung 1 Altersſchwäche 3 Bruch des
Beckens durch Sturz vom Pferde 1 Herzfehler Krämpfe 3
chroniſcher Nierenentzündung 1 Cholelithiasis 1 Gehirnſchlag 2
Epilepſie 1 Apoplexie 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 Stimmritzen
krampf 1 Scharlach 1 Nierenentzündung 1 Lungenentzündung 1 Scharlach
und Rippenfellentzündung 1 eitriger Bauchfell und Rippenfellentzündung
1 Schrumpfniere 1 Schlaganfall 1 Hirnblutung 1 eitriger Nieren und
Nierenbeckenentzündung 1 Sarkom der Rippen 1 Selbſtmord durch
Erſchießen I Dazu Totgeburten 6 Zuſammen 51 Darunter be
finden ſich 11 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Gehirnſchlag 1
Magendarmkatarrh 1 Rachitis Bronchopneumonie 1 Rheumatismus
Herzſchlag 1 Altersſchwäche Blaſenkatarrh Druckbrand 1 Sarkom der
Halsdrüſen Lungenentzündung 1 Lungen und Gelenktuberkuloſe 1
Durchbruch eines Darmteiles in die Bauchhöhle Perforations peritonitis
1 Schlaganfall 2 Magenkrebs 1 Lungentuberknloſe 2 Keuchhuſten
Lungenentzündung 1 Meningitis tuberkulosa 1 Lungenentzündung 1
zuſammen 16 Hierunter befindet ſich 1 in einer hleſigen Kraukenauſtalt
verſtorbener Ortsfremder

Telegramme und leizte Nachrichten
Berlin 7 Dezember Wolffs Bur Der frühere Oberpräſident

der Provinz Sachſen v Pommer Eſche iſt heute früh hier ge
ſtorben Der Profeſſor der Philoſophie an der Univerſität Münſter
Georg Hagemann iſt der Germania zufolge dort am Sonntag ge
ſtorben

Fraukfurt a 7 Dezember Wolff s Bur Wie die Frkf
Oderztg meldet brachen geſtern nachmittag auf der Oder auf dem Eiſe
der Eilang bei Schwetig 6 Kinder fünf Mädchen und ein Knabe im
Alter von 10 bis 14 Jahren ein Die Mutter eines der Mädchen ſprang
hinzu und rettete ihre Tochter und den Knaben die übrigen vier Kinder

ſind ertrunken
Madrid 7 Dezember Wolff s Bur Während einer geſtern in

Caſa de Campo abgehaltenen Jagd an welcher der König teilnahm
gab ein Waldheger einen Karabinerſchuß ab durch welchen ein
Hirte getötet wurde Es ſoll ſich um einen unglücklichen Zufall handeln
Der König war durch das Ereignis ſehr ergriffen und kehrte alsbald
in das Schloß zurück wo bald darauf der Miniſterpräſident Maura
eintraf

Madrid 7 Dezember Wolff s Bur Der anmtklichen Dar
ſtellung des Vorfalles während der Jagd bei Caſa de Campo zufolge
ward der Hirte als er das Gewehr lud und der Schuß plötzlich los
ging durch die Ladung ſeines eigenen Gewehrs getötet Ein Wald
heger meldete dem König den Vorfall der ſogleich die Rückkehr nach
Madrid anordnete

Colon 7 Dezember Wolff s Bur Ein Oberſt zwei Major
und der Adjutant des Generals Huertas des Oberbefehlshabers der
Truppen von Panama wurden in Panama verhaftet und hierher
geſchickt um nach Puerto Limon geſchafft zu werden Sie werden be
ſchuldigt eine Verſchwörung gegen das Leben des Generals Huertas
geplant und die Garniſon von Panama zu einem Aufſtande aufgefordert
zu haben Sie erklären dieſe Beſchuldigungen für falſch

Peking 7 Dezember Laff Bur Die Ruſſen haben wie aus
Niutſchwang gemeldet wird ihre Streitkräfte am Liaoyang verſtärkt
3000 Mann ruſſiſcher Truppen werden in Haitſcheng das die Ruſſen
kürzlich beſetzten überwintern Die Ruſſen haben die chineſiſche Ar
tillerie in dem Gebiet von Mukden weggenommen Jn Niutſchwaug
hat dies den Eindruck hervorgerufen daß die Ruſſen ſich durch die feind
ſelige Haltung Chinas beunruhigt fühlen und eine chineſiſch japa
niſche Koalition befürchten
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Heranwachsende Kinder essen mit Vor
liebe Quaker Oats und bleiben durch täg
lichen Genuss derselben gesund und krätftig

Für die Kleinen eignet sich speziell das
auf jedem Packet stehende Rezept Für
den Frühstückstisch

Quaker Oats
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Seite 4 Dienstag

Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen
die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im ſtande iſt ſich ſelbſt ein Urteil zu bilden
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren

einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien die Möglichkeit au die Hand zu geben nicht erſtWahrheit gleichviel ob ſie in dieſen
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Lungenleiden
Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Teil der fortgeſetzt eingehenden

Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der

Nr 287
m

8 Dezember

Bronchialkatarrh Lungenbluten
Magenleiden

Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man

Die Originalbriefe liegen zur Einficht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen Abweichungen von der

den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig nach Hülfe umzuſehen folgen hier einige der am häufigſten vorkommenden

Symptome der Regel kalte Hände und Füße
Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Auswurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße InAtemnot Das Atmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchunrrenden Geräuſch begleitet Blntſpucken d
heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunng c c

Zur Kur Einleitung ſind nötig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kunelinstätut Spiro spero Paul Weicdhaas Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36 g
Lungenleiden

Ich halte mich verpflichtet für die wunderbare Wirkung Jhrer Kur
meinen Dank auszuſprechen Jch bekam nämlich im März 1902 eine
Lungenentzündung welche der Arzt für außergewöhnlich und bedenklich
hielt Es wurde nach einigen Tagen wieder beſſer ſpäter bekam ich aber
wieder Fieber und nach fünf Wochen einen heftigen Huſten mit vielem
Auswurf und hatte auch ſtarke Atemnot Der Arzt erklärte dann Rippen
fellentzündung Er wandte viele Mittel an aber ohne Erfolg Bei einem
ſpäteren Beſuche des Arztes ſagte er die Lunge ſei angewachſen und
meinte der Huſten mit Auswurf dauert noch ein halbes oder ein ganzes
Jahr Er meinte die Natur muß da helfen denn Medizin hilft ja doch
nicht Ich ging nun zu einem anderen Arzt Dieſer erklärte auch Rippen
fellentzündung und verlangte daß ich ins Spital ſoll

Als er mich genauer unterſuchte ſagte er es hat fich eine fingerdicke
Schwarte gebildet welche auf die Lunge drückt deshalb habe ich Atemnot
Infolgedeſſen kann auch Lungenſchwindſucht eintreten

Das Fieber ſtieg wieder und ich bekam auch angeſchwollene Füße
Der Arzt unterſuchte auch den Auswurf Er ſagte zu mir ich habe Eiter
auf der Lunge und zur Krankenſchweſter welche m verpflegte ſagte er
es find auch Tuberkelbazillen in der Lunge ach drei Wochen
wurde ich aus dem Spital entlaſſen aber ſo krank wie vorher
Die Krankenſchweſter ſagte zu unſeren Angehörigen wir ſollen
nur zu keinem anderen Arzt mehr gehen denn wir haben nur Un
koſten und es hat doch keinen Wert mehr Sie glaubte ich werde nicht
mehr lange leben ich glaubte es ſelbſt auch denn ich mußte beſtändig
das Bett hüten und hatte auch immer Nachtſchweiß Jch hatte immer
einen ſchrecklichen Huſten mit Answurf welcher nicht zu beſchreiben iſt und
hatte beſtändig Atemnot ſodaß mir jede geringe Bewegung ſchwer wurde

Durch ein Blatt welches mit unſerer Zeitung kam wurde ich auf die
Adreſſe des Kur Jnſtitutes Spiro spero Paul Weidhaas aufmerkſam
gemacht Jch beſchrieb nun mein Leiden obwohl ich an keine Beſſerung
mehr glaubte Als ich nun die Kur 14 Tage betrieb konnte ich ſchon
Beſſerung melden denn der Huſten mit Auswurf hatte viel nachgelaſſen
und ich ſpürte bereits keine Atemnot mehr wurde Tag für Tag beſſer
ſodaß ich wieder geringere Arbeit verrichten konſite Nach 6 Wochen ließ
ich mich vom Arzte welcher von der Kur nichts wußte unterſuchen er
erklärte ich ſei völlig hergeſtellt ich ſoll aber jetzt ins Spital und ſoll
mich der Krankenſchweſter vorſtellen Jch betrieb die Kur ungefähr 3 Mo
nate und ſeither 5 Monate nicht mehr und habe nicht den geringſten Rück
fall mehr bekommen Jch kann deshalb die Kur ähnlich Leidenden aufs

beſte empfehlen

Achtungsvoll Robert Ohnemus
Schweighauſen Poſt Seelbach b Laar i Baden
Beglaubigt Das Bürgermeiſteramt

Stempel Zehele

Be Di K isS kE
u m t 3n i w h

Färberei und chemische Reinigung
für Damen und Herren Garderobe Pelzjachen Aniformen Möbelſtoffe
Stickereien Gardinen Teppiche Spitzen Federn Handſchuhe etr etr

Anfdämpfen von Sammet u Plüſch Garderoben in tadelloſer Ausführung

Eigene Läden
Geiſtſtr 44 Nähe ThaliaFeſtſäle

Merſeburgerſtr 163 e
Fabrik Krauſenſtr 15

Fernſprecher 2780

gegenüber den KglGr Steinſtr 36 en
Kran ſenſtr 15 Nähe Magdeburgerſtr

Alter Markt 2 Nähe Schmeerſtr
Anerkannt vorzügl Ausführnng

Stelle einen Posten zurückgesetzter

Teppiche Tischdecken Portieren
und Linoleum Reste

zum Ausverkauf bei ganz billigen Preifsen

Friedrich Arnold
Adolf Hermann Heller
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Robert KHusberg Neuenrade No

auch

te Konjer Mund Harmonika mit Glochen
men daher großartige Zinuſik

Nußgaum poliertes Gehäuſe 2 Nickeldecken und 2 rein abgeſlimmte Konzert ch ſocken Porto
Zevor Sie anderswo eine Harmonika Zither u ſ w kaufen verlangen Sie erſt

Westt

Asthmm a

Seit ungefähr 6 Jahren litt ich zeitweiſe an Atmungsbeſchwerden
welche ſich bei Anſtrengungen ſteigerten es war aber immer noch erträg
lich ſodaß ich ärztliche Hilfe nicht in Anſpruch nehmen durfte Seit einem
Jahre aber verſchlimmerten ſich dieſe Anfälle ſodaß ſchließlich Aſthma ein
trat beſonders hatte ich nachts unter dieſen Anfällen zu leiden an einen
Schlaf war nicht zu denken in der Bruſt ließ ſich beim Atmen ein
pfeifendes Geräuſch hören es ſtellten ſich ſtarke Rückenſchmerzen ein hatte
aber keinen Auswurf und ſo geſellten ſich noch ſtarke Bruſtbeklemmungen
dazu Dieſe Anfälle wurden immer ſchlimmer ich konnte meinen häus
lichen leichten Verrichtungen nicht mehr nachgehen und nur mit großer
Mühe einige Schritte weit laufen Verſchiedentliche Hilfe welche ich in
Anſpruch nahm zeigte fich leider erfolglos Durch die Zeitung auf Jhr
wertes Jnſtitut aufmerkſam gemacht wandte ich mich an Sie die Kur
ſchlug auch ſofort an ſodaß ich nach 14tägigem Gebrauch beinahe voll
ſtändig von meinem Leiden erlöſt war Jch führte die Kur noch einige
Zeit nach Vorſchrift fort und bin nun vollſtändig geheilt Habe bis jetzt
nie wieder ähnliche Anfälle bekommen Jndem ich Jhnen hiermit noch
mals meinen verbindlichſten Dank ausſpreche habe ich auch Jhr wertes
Inſtitut bereits meinem Bekanntenkreiſe warm empfohlen

Hochachtungsvoll
Fran Revierförſter E Peiſer

in Forſthaus Heinrichsluſt b Liebenzig
Vorſtehenden Bericht beglaubigt
Kölmchen b Liebenzig Der Gemeinde Vorſteher Seiler

Asthma Bronchialkntarrh
Mit Freunden bin ich bereit die Urſache meiner Kraukheit ſowie deren

Heilung nach beſtem Wiſſen bekannt zu geben Ohne jegliche Vorahnungſelten fich bei mir eines Morgens kreiſchende und pfeifende Töne in der

Luftröhre ein Jch verfuchte dieſelben durch Räuſpern wieder hinweg
zubringen jedoch vergebens Gleichzeitig geſellte ſich zu dieſem Uebel auch
noch Atemnot die ſich von Tag zu Tag ſteigerte und kam ich bei der ge
ringſten Anſtrengung in großen Schweiß der ſtets ſehr böſe Folgen
hinterließ Der Huſten war ſo arg daß er mich nicht ſelten faſt bewußt
los zu Boden warf Selbſtverſtändlich war es mir unter ſolchen Um
ſtänden auch nicht mehr möglich zu arbeiten Nicht einmal liegen konnte
ich mehr ſondern mußte Tag und Nacht ſitzend zubringen Bei jeber
auch nur geringſten Bewegung ſteigerte ſich bei mir die Atemnot und ich
würde damals unr froh geweſen ſein wenn mit mir ein Ende gemacht
worden wäre Der Wahrheit gemäß muß ich ſagen daß ich ein jammer
volles Bild darſtellte Durch vieles Suchen in den Zeitungen fand ich ein
Mittel und zwar ein ſogen Aſthmapulver Dasſelbe brachte mir wenigſtens
etwas Hilfe doch von einer Heilung konnte keine Rede ſein Jch gebrauchte
es ungefähr zwei Jahre und belief ſich der Preis dafür auf ca 70 Mark
Nun wurde mir die Kur des Kur Jnſtitutes Spiro apero empfohlen und
entſchloß ich mich auch dieſelbe nicht unprobiert zu laſſen Schon durch bie

erſten Verordnungen die mir gegeben wurden hatte ich Hoffnung und
Mut bekommen und ſiehe die letztere Kur war auch die beſte Jch habe
alles energiſch und fleißig durchgeführt und kann mit Recht ſagen daß ich
nach Gott Jhnen meine lebensfrohen Tage die ich jetzt wieder genießezu danken habe Jch werde es mir angelegen ſein laſſen Jhre an bei

jeder Gelegenheit zu empfehlen und verbleibe mit aller Hochachtung
Jhr dankſchuldiger

Franz Xaver Wagner Haunſtetten Bayern
Die Echtheit vorſtehender Unterſchrift beſtätigt
Haunſtetten Bayern L E Hübner Bürgerwyſtr

Lungenleiden Bintspueken Angenltetden
Mit freudigem Herzen zeige ich Jhnen meine vollſtändige Heilung ar

Seit meinem 18 Lebensjahre litt ich an Kurzatmigkeit noch nicht 24 Jahr
alt bekam ich ſehr viel Auswurf und ſtellte ſich Blutſpucken ein und nag
kaum zurückgelegtem 82 Lebensjahre verſchlimmerte ſich mein Zuſtand ſe
daß ich mich genötigt ſah ärztliche Hilfe in Anſpruch zu nehmen Alz
ich in die 40er Jahre kam beſſerte ſich mein Zuſtand und hielt auch bis
zu meinem 57 Lebensjahre an Jm Frühjahr vor 3 Jahren zeigte ſich
mein altes Leiden wieder und zwar bösartiger als früher auch hatte ſig
noch ein Magenleiden dazu geſellt Jm Winter 1899/1900 war
mein Zuſtand faſt unerträglich geworden Berg ſowie Treppenſteigen machte mir viel Beſchwerden auch hatte 5 viel Nachtſchwei

Angſtgefühl ſchlafloſe Nächte und iſt es nachts oft vorgekommen daß
nicht ausathmen konnte Am Leben habe ich damals nicht ſehr mehr g
hangen Eines Tages kam mir eine Dankſagung von einem durch das
Kur Jnſtitut Spiro spero geheilten Bergmann zu Geſicht Jch wa
mich mit geringer Hoffnung brieflich an beſagtes Inſtitut und habe
mir zugeſandten Verordnungen ſo weit es mir altem Manne möglich ge
weſen ſtrikte durchgeführt Das Leiden war tief eingewurzelt und dahe
etwas hartnäckiger Natur Gegen 40 Jahre hatte ich mich mit demſelbe
herumgequält Nachdem ich die Kur des Jnſtitutes Spiro spero 6 M
nate gewiſſenhaft durchgeführt konnte ich dieſelbe da ich geheilt war auf
geben und zur Ehre Gottes ſei s geſagt ich bin geſunder als in mei
jungen Jahren Eine Fußtour von 5 Stunden ſtrengt mich nicht
ebenſowenig wie Bergſteigen Ende Juli d J find es 2 Jahre daß i
die von Jhnen verordnete Kur aufgegeben habe Daß ich Jhnen mein
Heilung erſt nach bereits 2jähriger Geneſung anzeige hat ſeinen Grunt
darin daß ich mich erſt vergewiſſern wollte ob meine Geſundheit aus
von Beſtand ſein würde

Jch ſagen Jhnen nochmals meinen herzlichſten Dank für Jhre Mühe
und zeichne hochachtungsvoll

Johannes Ulrich
Appetshofen Poſt Mattingen Reg Bez Schwaben Bayern

Die Wahrheit und Richtigkeit obiger Angaben beſtätigt durch Si
und Unterſchrift

IAppetshofen Kgl prot Pfarramt Roſenbanum

Fernſprecher 2780

Mäßige Preisſtellnng

Reisedecken Bettvorleger
mit Mustern
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fabrik

Gr Ulrichstr
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Mars la Tour Fernruf 315
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Stollen Gersandgeschäft

Carl Koch Herrenſtr

ff Ohris
in 2 Qualitäten mit nur feinſten Zutaten
Ganz vorzügliche Mohn Stollen

e

g Blutſtock Timerman

Sofoxol an
p Pfd Packet 40
ist das feinete Fabrikat der Neuzeit

d d

brieflich ohne jede Berufsstörung durchführbar

060006200090Erſtes Halleſches G

von G
Telephon 531

empfiehlt zum Weihnachts Feſte ſeine

beliebten
a

3

J

s ſt 25 Jahren
r i

t c

99
nene 6

ſo verkaufen auch in dieſem Jahre wieder

m Taschenfü chermit Webefehlern pr Dtzd Mk 50
Damenwäsehe zu beſonders ermäßigten Preiſen

A J Jacobowitz Co Magdeburger
ſtraße 3 J

en
Mirtagsſiſch a d0 Vig
Gr Märkerſtr 20 1 rechts

a

iel aſfoft
o

pr Pl Mk 160 1,80 200 u 2,40
t das feinste fabrikat der Reuzeſt

FR Da Sönne Haus
a

Hamburag Fichteſtr 33
Gut Privat

50,60 Pfg

HALIE A

J 3

Motorwa
erhebliche

davon
fich unter
hauſen ei
jahlen di
der Straf
abend wi
obdachlos

Bu
des auf

Waſſer ho
der Nähe

den Berg
Gewalt ri
auf den
zrliten de

Tr
Station
ſonenzuge
tötet

I De
Sonnabei
eines Fre
Der eine

Anſpruch

nehmung
die mit d
bringen r
als der
mittelt t
ſtraße 23

wilden W
zurechnun
Geſtern

nehmung
verbinden

O

Blankern
glaubte

gegen gel
die den
bereits in

begonnen
ſtücksbeſit

kommen

honora
zweite B
Lebenszei

willigte i
erhöhung

pro Kopf
regelt el

11 jähri
dem 1

Ty
N

tretung
bringt i
damit d
immer
wachſend
ſind jetz

Troth o
hübſche

bei den
übel

daß der
kann

fügt er
gute Ei

alle je
ſeinesgl
dreiſt

alles zu
der erſe
dem Bi

hat ein
Leutnan
die der
Witwe

burſche
jedenſa

Geläch

Stund
Wilhel
komiſch

ſtecken

ſpielte

den S
Darſte
nichts

Miene


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


